
^ 2Ordnung.
aber dem Pupillen zuNutzen kommen/ soller / oder seine Gcrhaben / so
vil/ats jhme zu Nutzenangewendetworden/ wider bezahlen / vnderstat--
ten.

8 , z. Es sollauchkeinPupillMacht haben/seinenGerhabenühkes
zu versprechen/oderkiniggedingmit ihnen auffzurichten/ ob schon desterr
Vollziehung / biß M deß Pupillm künfftigm Vogtbahrkeit/verschodm
wurde-, vnd dacs beschicht / ist solchesversprechen/ oder geding/ allerdings
krafftloß/undunverbindlich.

/ . 4 . Was aber einem Pupillen frcy / vnd ohne merckliche M-
schwärnußgeschencktwirdt/dasmager/ohnederGerhabenBewilligung-
wol/vnd kräfftig annemmen/vnd empfangen / jedoch solle solches als»
dann / wann es etwas ergäbiges Mßtragt / der Gerhabschafftvnterge-
benfeyn.

« Uilliffjchcnkc Wml.
0N

^ § - I.
Ann maninErsahwng komök / daß ein Gerhab
sich durch Geschenck / oder anderevnzimbliche mitl/zur Gerhab --

schafst eingetrungen/ kein lnvcnranum auffgerichtet/die Pupillen übek

andere Landsanlagcn/anwachsmkast/vmb diser / vnd dergleichen Drsa-
chm willen / kan/vnd soll ein Gerhab / ( jedoch nach der Obrigkeit gurt-
beduncken ) der Gerhabschafft entsetzet werden.

§ . 2.

so wollen wir doch allen / vnd jeden Obrigkeiten hiemit ernstlich einge

aigmt»
tichenGrunds / vcrbotten / vnd in Sachen gantz fürderliche Nachftag /

es sich also befindet/
D der
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vervntreweGerhab darauff/ nach Beschaffenheit derSachcn/bcsM t /
derGcrhabschafft ent

'
etzt / vnd zu Erstattung deß / dem Pupillen verur¬

sachtenSchadens/emstlich angehalten werden.

Mer SechzehendeMul.
Sie / vnd wann sich sonst ein Btt-

habschaffk endet.
§ . i.

ZW jcdwedere Gerhabschaffk endet sich ersilich für
sichselbstendurch deßGechaben- oder pupillenTodt / dochmueß

nachdeß Gerhaben Todt / dem Pupillen ein anderer Gerhab gesetzt/
vnd jhme/ was sich befindet/der Ordnung nach eingeamworcetwerden,
damit aber das Gericht jedesmahl derGerhabenTodt/bald wissen/vnd

/ solldernocb lebendeMitGerhab/

«migcn / beywelchen man etwan ein verchuelich - oder liederliche weis
verspühret/dieGütternicht gleich eingeantwomet / sondern solches vor

heroderSbrigkeitangezaigt/vndderselbenVerordnung darüber erwar-

^e§ jVkdden
§. z. Drittens/wann Wir auffDernemmungdeßGerichtS/kinen

Pupillen vorsolchcr beit veniam Lcaci 3 erthailen/ so endet sich zwarals¬
dann die Gcrhabschafft ; jedoch ist der geweste pupilldannoch nicht be-

stiegt / vorerlangtervölliger Dogtbarkeit/ von seinen ligendeN Guttcrn/
vderdadessen maistes vermögen in baarschafft/capiralien, oder andern

kostbahren modilien bestunde/etwas merckliches/ohne Vorwistcit der

Obrigkeit/auchvmermVorwand einer Lccompens , zu verschencken/
vdersonsten zuveralieniren , oder zu verschwenden.
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